
 
Dringlicher Berichtsantrag  

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Aktueller Stand der Investitionen im Landeshaushalt — Mittelverwendung des  
kommenden Investitionspakets des Bundes  
 
 
 
Bundestag und Bundesrat haben am 18. bzw. 21. März 2025 ein Sondervermögen für zusätzliche 
Investitionen in die Infrastruktur, in die Wirtschaft und für das Klima über 500 Milliarden Euro 
beschlossen. An die Länder und Kommunen sollen davon 100 Milliarden fließen. Um die 
Zusätzlichkeit feststellen zu können, benötigt der Landtag Transparenz über den aktuellen Stand 
der Investitionen im Landeshaushalt. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Haushaltsausschuss (HHA) über folgenden Gegenstand zu 
berichten: 
 
I. Investitionen im Landeshaushalt 
 
1. Welche Hauptgruppen und Titel zählen haushaltsrechtlich zu den Investitionen? 
 
2. Welche Investitionsmittel und -projekte waren im Haushalt 2024 enthalten? 
 Bitte um detaillierte Auflistung einschließlich Projektbeschreibung, Ziele, finanzielle  

Mittel und deren Herkunft (Landesmittel, Bundesmittel, EU-Fördermittel). 
 
3. Wie viele Investitionsmittel wurden im Vollzug des Haushalts 2024 verausgabt?  
 
4. Für welche Maßnahmen und Projekte sind diese Mittel verausgabt worden bzw. welche 

Investitionsprojekte wurden im Haushaltsjahr 2024 umgesetzt?  
 Bitte um detaillierte Auflistung einschließlich Fortschritt, bereits getätigte Ausgaben,  

geplanter Mittelabfluss in den Folgejahren und erreichte Meilensteine. 
 
5. Welche Investitionsmittel und -projekte sind im Haushalt 2025 enthalten?  
 Bitte um detaillierte Auflistung einschließlich Projektbeschreibung, Ziele, finanzielle  

Mittel und deren Herkunft (Landesmittel, Bundesmittel, EU-Fördermittel). 
 
II. Sondervermögen für Infrastruktur und für zusätzliche Investitionen zur Erreichung der 

Klimaneutralität bis zum Jahr 2045 
 
6. Wann soll das Ausführungsgesetz zum Sondervermögen vorliegen? 
 
7. Wie hoch sind die Mittel, die aus dem beschlossenen Investitionspaket nach Hessen fließen 

sollen?  
 Bitte nach Jahren aufschlüsseln. 
 
8. Welche Mittelverwendung sieht die Landesregierung aus dem Investitionspaket vor? 
 
9. Wie will die Landesregierung sicherstellen, dass zukünftig Investitionsmittel und bereits 

laufende Investitionsprojekte nicht aus dem Kernhaushalt des Landes ausgelagert und im 
Rahmen des Investitionspakets vom Bund finanziert werden? 

 
10. Ist die Landesregierung bereit, wie auf Bundesebene, sich auf eine Mindestinvestitions-

quote im Kernhaushalt des Landes zu verpflichten, um sicherzustellen, dass die zusätz- 
lichen Mittel aus dem Infrastrukturvermögen vom Bund wirklich für zusätzliche Investi- 
tionen verwendet werden? 
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11. Schließt die Landesregierung aus, dass das Hessengeld aus Mitteln des Investitionspakets 
oder durch aus dem Kernhaushalt des Landes verlagerte und dadurch freiwerdende Mittel 
finanziert wird? 

 
12. Schließt die Landesregierung aus, dass der Hessenfonds aus Mitteln des Investitionspakets 

oder durch aus dem Kernhaushalt des Landes verlagerte und dadurch freiwerdende Mittel 
finanziert wird? 

 
13. Wie wird die Berichterstattung über die Mittelverwendung aus dem Investitionspaket  

erfolgen? 
 
14. Welcher Anteil der Mittel wird den Kommunen zur Verfügung gestellt? 
 
15. Wie möchte die Landesregierung sicherstellen, dass die Infrastruktur der Kommunen durch 

das Sondervermögen instandgesetzt wird? 
 
16. Wird es für die Veranschlagung und Weitergabe der Mittel an die Kommunen aus dem 

Infrastruktursondervermögen einen Nachtragshaushalt geben? 
 
 
Wiesbaden, 1. April 2025 

Die Parlamentarische Geschäftsführerin: 
Miriam Dahlke 
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